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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West

TTV Moischt-Cappel II : TTC 1961 Weidenhausen III 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

TTC 1961 Weidenhausen III spielt unentschieden beim TTV 
Moischt-Cappel II

Im umdatierten Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West traf der TTV Moischt-Cappel II am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf den TTC 1961 Weidenhausen III. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann das Schlussdoppel Gerwin / Wollenberg, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für
das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTV
Moischt-Cappel II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gerwin / Wollenberg gelang es, Kapaun / Hübner im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ohne Satzgewinn für
Ramsaier / Wagner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schunk / Reuter. Wenige
Chancen hatten Rohrbach / Fuchs beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Kraft / Müller. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Ingo Gerwin
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bianca
Kapaun noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Sieg holte
Leander Wollenberg beim 11:7, 2:11, 11:5, 11:8 gegen Eric Schunk. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Christian Kraft konnte Lukas Ramsaier anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auf dem falschen Fuß erwischte Dirk
Rohrbach seinen Gegner Josias Reuter beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Es war ein langes Spiel, bis
Thomas Fuchs seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Hübner quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Hübner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Keinen Punkt beisteuern konnte Simon Wagner im Match gegen Michael-Jochen Müller,
das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Ingo Gerwin gegen Eric Schunk nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Ingo
Gerwin letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim 3:0-
Sieg gelang es Leander Wollenberg die Gastspielerin Bianca Kapaun in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 0:3 gegen Josias Reuter fand hingegen
Lukas Ramsaier von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
4:9 (Ramsaier) bzw. 4:4 (Reuter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Dirk Rohrbach und Christian Kraft, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diese
Niederlage liegt Kraft nun bei einer Bilanz von 12:8 seit Beginn der Spielzeit. Wenige Chancen hatte
indes derweil Thomas Fuchs beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Michael-Jochen Müller. Ohne
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Satzgewinn für Simon Wagner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Hübner.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Wagner und 8:10 für Hübner seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 3:1 siegten daraufhin
Gerwin / Wollenberg gegen Schunk / Reuter und gaben dabei nur einen Satz ab. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Moischt-Cappel II tritt dabei geben den TTC 1951 Ginseldorf
VI an, während es der TTC 1961 Weidenhausen III mit dem TTC Breidenstein zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Moischt-Cappel II

Doppel: Gerwin / Wollenberg 2:0, Ramsaier / Wagner 0:1, Rohrbach / Fuchs 0:1 
Einzel: I. Gerwin 2:0, L. Wollenberg 2:0, L. Ramsaier 0:2, D. Rohrbach 2:0, T. Fuchs 0:2, S. Wagner
0:2 

 TTC 1961 Weidenhausen III
Doppel: Schunk / Reuter 1:1, Kapaun / Hübner 0:1, Kraft / Müller 1:0 
Einzel: E. Schunk 0:2, B. Kapaun 0:2, J. Reuter 1:1, C. Kraft 1:1, M. Müller 2:0, S. Hübner 2:0


